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Appell an den Tübinger Gemeinderat 

Kürzungen im Bereich der Prävention zahlen sich nicht aus! 

 
Sehr geehrte Mitglieder des Tübinger Gemeinderats 
und des Jugendgemeinderats, 

mit Sorge haben wir die Vorschlagsliste der Stadtverwaltung zur 
Konsolidierung des städtischen Haushalts zur Kenntnis genommen. 
Die Liste enthält Konsolidierungsvorschläge in allen Bereichen des 
städtischen Haushalts. Stark davon betroffen sind alle Bereiche der 
sozialen Daseinsvorsorge, insbesondere auch soziale Angebote, die 
für benachteiligte Kinder, Jugendliche, Familien und Menschen in 
Tübingen Zugänge zu Teilhabe ermöglichen und stabile Ankerpunkte 
der sozialen Infrastruktur bilden. 

Hier mit Sparmaßnahmen anzusetzen, die in Folge zu einer massiven 
Reduzierung oder gar Einstellung der Angebote führen würden (z.B. 
Beratungsstelle sexualisierte Gewalt AGIT, Adis e.V., Plan B/Move on, 
K.I.O.S.K., Mobile Jugendarbeit, Projekt TAPs u.v.a.m.), ist angesichts 
der gesellschaftlichen Spaltungstendenzen das völlig falsche Signal.  

Soziale Ungleichheit und Armut haben in den Krisen der vergangenen 
Jahre auch in der Stadt Tübingen stark zugenommen. Insbesondere 
Kinder, Jugendliche, Familien und Menschen, die von struktureller 
Benachteiligung betroffen sind, brauchen nicht weniger, sondern 
mehr Schutz. Einschnitte der sozialen Infrastruktur befördern die 
Abstiegsängste vieler Menschen. Stattdessen braucht es jetzt 
nachhaltige Investitionen zur Stärkung und Absicherung der sozialen 
Infrastruktur. 
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Wir möchten eindringlich an Sie appellieren, die finanziellen Aufwendungen sozialer 
Leistungen in einem erweiterten Blick auf deren soziale Wertschöpfung zu bewerten. Die 
Angebote erwirtschaften zwar keine monetären Erträge für den städtischen Haushalt, zahlen 
sich jedoch im Hinblick auf gesellschaftliche Folgekosten und ihre Wirkung auf den sozialen 
Zusammenhalt in unserer Stadt nachhaltig aus. 

Kürzungen im Bereich der Prävention rechnen sich nicht! Im Gegenteil: Kürzungen im Bereich 
der Prävention führen zu enormen gesellschaftlichen Folgekosten1. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

im Auftrag des Paritätischen Kreisvorstands Tübingen 

 

Andreas Karl Gschwind 
Leitung Regionalgeschäftsstelle Neckar-Alb 

 

Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an unseren Kreisvorsitzenden Herrn 
Dr. Matthias Hamberger, kit Jugendhilfe: 

Telefon: 07071 5671-10 / E-Mail: matthias.hamberger@kit-jugendhilfe.de  

Der Paritätische Kreisvorstand: 

• Dr. Matthias Hamberger / Leitung kit Jugendhilfe 
• Katrin Jodeleit / Leitung Dachverband der kleinen freien Kita-Träger e.V. 
• Brigitte Ströbele / Leitung Aidshilfe Tübingen-Reutlingen e.V. 
• Hans Köpfle / Leitung ambulante Dienste der Drogenhilfe Tübingen, bwlv 
• Dr. Ralf Kümper / Leitung Lebenshilfe Tübingen e.V. 
 

Der Paritätische Kreisverband Tübingen repräsentiert mit rund 40 Mitgliedsorganisationen 
und über 60 Mitgliedseinrichtungen, die ein breit gefächertes Leistungsspektrum abbilden, 
einen bedeutenden Teil der sozialen Infrastruktur in der Stadt und im Landkreis Tübingen. 

Homepage des Paritätischen Kreisverbands Tübingen: www.paritaet-bw.de/tuebingen  

 
1Wissenschaftszentrum Berlin: Unzureichende Bildung – Folgekosten für die öffentlichen Haushalte: 
https://www.bertelsmann-
stiftung.de/fileadmin/files/BSt/Publikationen/GrauePublikationen/GP_Unzureichende
_Bildung_Folgekosten.pdf?utm_source=chatgpt.com 

Die OECD in Zahlen und Fakten 2015-2016: 
https://www.oecd.org/content/dam/oecd/de/publications/reports/2016/04/oecd-factbook-2015-
2016_g1g63c47/factbook-2015-de.pdf?utm_source=chatgpt.com 
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